
Spannender Wettkampf gegen TTT Köln 

Schon beim Einturnen musste die junge Riege der TSV Heusenstamm feststellen, 
dass der laut Papier vermeintlich leichte Gegner, das Turnteam Toyota Köln, alles 
andere als schwach ist. Das TTT Köln hatte sich nach vier Wettkampfpausen für 
Michal Boltnar wieder mit dem Dritten der nationalen tschechischen 
Kunstturnmeisterschaften 2008 und Nationalturner der Tschechischen Republik 
verstärkt. Somit hat man sich wieder einmal auf eine knappe Entscheidung 
eingestellt. Dennoch gingen die Turner um Julian Olariu konzentriert an den Start 
und konnten den Wettkampf am Ende für sich entscheiden.  

Doch war jeder Gerätepunkt hart umkämpft.  

Dank der sauberen und sicheren Übungen der Turner aus Heusenstamm konnte die 
TSV Heusenstamm das Bodenturnen knapp mit 6:4 Scorepunkten gewinnen. Auch 
das Pauschenpferd konnten die Turner der TSV aufgrund ihrer guten Ausführung und 
eines Absteigers auf Seiten des TTT mit 6:2 gewinnen. An den Ringen, eher eines 
der schwächeren Geräte der TSV, konnte man mit 5:5 Punkten ein Unentschieden 
erturnen. Somit ging es in die Halbzeitpause mit einem Stand von 17:11 Punkten aus 
Sicht der TSV Heusenstamms. 

Nach der Pause sollten die Turner der TSV am Sprung ihre Stärken ausspielen. Dies 
gelang auch aufgrund der starken Leistungen auf Seitens des TTT nur teilweise. 
Dennoch gewann die TSV den Sprung knappt mit 8:6. 
Den Barren konnte dann das TTT durch ihre schwierigen und sauberen Übungen für 
sich entscheiden. Hier konnten die TSV Turner mit fehlerfreien Übungen den Verlust 
von 4:7 Punkten aber gering halten. Das abschließende Reckturnen leitete das TTT 
bei einem Stand von 24:29 ein. Das erste Duell konnte Johannes Lehmann (TSV) 
dank seiner höheren A-Note mit drei Punkten für sich entscheiden. Anschließend 
turnte Christoph Haase (TTT) eine bis zum Abgang fehlerfreie Übung, landete dann 
aber bei seinem Doppelsalto leider auf der Reckstange. Wir wünschen an dieser 
Stelle schon mal gute Besserung und hoffen, dass nichts Ernsthaftes passiert ist. Der 
TSV konnte daraufhin vier Scorepunkte und das TTT dank der schweren und 
sauberen Übungen noch einmal insgesamt sechs Zähler einfahren. So ging das Gerät 
knapp mit 6:7 an die TSV Heusenstamm. 

Zu guter letzt gewann die TSV Heusenstamm mit 36:30 gegen das TTT Köln diesen 
spannenden Wettkampf. Dass Köln nicht zu unterschätzen ist, kann man auch an 
dem erturnten Ergebnis von 293,45 (TTT Köln) zu 297,70 (TSV Heusenstamm) 
sehen. Topscorer dieses Wettkampfes wurde Michal Boltnar (TTT) mit 15 Punkten 
gefolgt von Stephan Liebscher mit 12 und Daniel Schösser mit 9 Punkten (beide 
TSV). 

Die TSV Heusenstamm bedankt sich für diesen fairen und spannenden Wettkampf. 
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TSV-Topscorer Stephan Liebscher 
 



 
 
Freudensprünge nach dem Sieg 
 

 
 
Glückwünsche vom Gastgeber 


